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1. Begrüssung



Kirchgemeindekonferenz vom 2. Juni 2025

Ivo Corvini-Mohn, Präsident Landeskirchenrat

Auszug aus der Verfassung der Römisch-katholischen Landeskirche des Kantons 
Basel-Landschaft vom 10. Februar 1976.

§93 Amtsgelübde

Vor Antritt ihres Amtes geloben die Behördenmitglieder der Landeskirche vor der 
Synode, die Kirchgemeindepräsidentinnen und Kirchgemeindepräsidenten vor dem 
Landeskirchenrat, die Verfassung und die Erlasse der Landeskirche zu beachten und 
die Pflichten ihres Amtes gewissenhaft zu erfüllen.
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2. Anlobungen der noch nicht angelobten 
Präsidien
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 Sergio Wagner, Präsident Burg
 Peter Voggensperger, Präsident Schönenbuch
 Patricia Hacker, Präsidentin Therwil/Biel-Benken

Die neu gewählten Kirchgemeindepräsidentinnen und Kirchgemeindepräsidenten 
legen vor dem  Präsidenten des Landeskirchenrates das Amtsgelübde ab. Der 
Präsident verliest die Formel:

«Geloben Sie, in Ihrem Amte der Römisch-katholischen Kirche nach besten Kräften zu 
dienen, die kirchlichen Vorschriften, die Verfassung und die Verordnungen der 
Landeskirche zu beachten und Ihre Amtspflichten gewissenhaft zu erfüllen?». 

Jeder aufgerufene Abgeordnete hat stehend zu erklären: lch gelobe es. 

2. Anlobungen der noch nicht angelobten 
Präsidien
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3. Mitteilungen des Landeskirchenrats

Ivo Corvini-Mohn
Präsident

Verwaltung, Personelles

Wanda Bürgin
Vizepräsidentin

Liegenschaften - Beitragsgesuche 
Spitalseelsorge

Silvan Ulrich
Rechtsdienst

Sergio Marelli
Finanzen

Joseph Thali - Kernen
Diakonie - Anderssprachige Seelsorge 

Jugendseelsorge

Daniel Fischler
Pastorales (ohne Missionen) – Katechese

Schule - Gefängnisseelsorge
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3. Mitteilungen der Verwaltung
Hans Portmann, Verwalter

12. November 2025 in der Röm.-kath. Pfarrei Dreikönig in Füllinsdorf:
Workshop/Vernetzungstreffen für die im Bereich Personal zuständigen 
Personen in den Kirchgemeinden
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3. Mitteilungen der Verwaltung

https://www.kathbl.ch > Dokumente > Jahresberichte

https://www.kathbl.ch/
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3. Mitteilungen des Bischofvikars 
Valentine Koledoye



Informationen der 
Bistumsregionalleitung

St. Urs

 Röm. Kirchgemeindekonferenz Baselland
 Montag, 2. Juni 2025- Arlesheim
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In seiner ersten Ansprache nach der Wahl betonte Papst Leo XIV. die 
Bedeutung des Friedens und des Dialogs. Er rief dazu auf, Brücken zu 
bauen und sich für eine gerechtere und mitfühlendere Welt 
einzusetzen. Seine Worte lauteten:
 „Friede sei mit euch allen!

Habemus Papam
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«UPDATE» – 
Der Newsletter des Bistums Basel

Was ist „UPDATE“?
•Ein regelmässiger Newsletter des Bistums Basel.
•Informiert über aktuelle Entwicklungen, Veranstaltungen und Themen aus dem 
kirchlichen Leben.

Zielgruppe:
•Alle Interessierten, unabhängig von ihrer theologischen Ausbildung.
•Ideal für Kirchenmitglieder, Ehrenamtliche und alle, die sich für kirchliche Themen 
interessieren.
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«UPDATE» – 
Der Newsletter des Bistums Basel
Anmeldung & Vorteile
Vorteile des Abonnements:
•Bleiben Sie informiert über Entwicklungen in der Kirche.
•Erhalten Sie Einladungen zu Veranstaltungen und Gottesdiensten.
•Profitieren Sie von theologischen und gesellschaftlichen Beiträgen.

Wie kann man sich anmelden?
•Besuchen Sie die Website des Bistums Basel: www.bistum-basel.ch
•Klicken Sie auf „UPDATE“ und folgen Sie den Anweisungen zur Anmeldung
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Kirchliche Jugendarbeit
• Nach der Umfrage zur kirchlichen Jugendarbeit der Diözesanen 

Jugendkommission von 2023 wird die Jugendarbeit in vielen 
Pastoralräumen zu wenig gewichtet. 

• 40% der Pastoralräume haben keine/n Strategieverantwortliche/n für die 
kirchliche Jugendarbeit.

• Die Hälfte der Angestellten im Jugendbereich bistumsweit haben 
Kleinstpensen von max. 10 Stellenprozenten.

• In 88 Pastoralräumen bestehen nur rund 57 Vollzeitstellen für die kirchliche 
Jugendarbeit, was relativ wenig ist. 
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Kirchliche Jugendarbeit
• Empfehlungen von Bischof Felix und der Diözesanen 

Jugendkommission:
oAnstellung von qualifizierten Personen mit ausreichendem Pensum. Mit 

dem ForModula-Bildungsgang «Fachausweis kirchliche Jugendarbeit» kann 
diese Qualifikation erworben werden.

o Es können auch Personen mit Ausbildung in sozialer Arbeit und Animation 
angestellt werden.

oBeauftragung von strategieverantwortlichen Personen
odie Beratung der kantonalen Jugend-Fachstellen in Anspruch nehmen
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Willkommenskultur bei Gottesdiensten
• Die Diözesane Liturgiekommission hat sich mit dem Thema befasst, 

wie man Gottesdienstbesuchende durch eine bewusst gestaltete 
Willkommenskultur beim Gottesdienst begegnen kann.

• Dazu ist ein Flyer entstanden, der beim Aufbau eines 
Willkommensteams als Teil der Umsetzung einer umfassenden 
Willkommenskultur unterstützt.

• Er ist auf der Homepage des Bistums zu finden.
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Der Synodale Prozess im Bistum Basel
• An der dritten Synodalen Versammlung am 7. März in Bern haben 

sich der Bischofsrat und die staatskirchenrechtlichen Exekutiven aus 
allen zehn Bistumskantonen getroffen. 

• Sie haben sich mit Rahmenbedingungen für die erfolgreiche 
Umsetzung von Synodalität im Bistum beschäftigt.

• Dabei ging es darum, wie zeitgerechte und verbindliche Entscheide 
im dualen System gefällt werden können.

• Ein weiteres Thema waren Priorisierungen für eine langfristige solide 
Finanzierung der Pastoral.
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Der synodale Prozess in der Schweiz
• Die Synodalitätskommission (Syko) hat sich am 7. Mai zu ihrer zweiten 

Sitzung getroffen.
• Es wurde an vier Themen die Arbeit aufgenommen:

oVon den Entfremdeten zu den Neugetauften – wie kann das Taufleben im 
Kontext der Kirche in der Schweiz gestärkt werden?

oWelche Laienämter sind für die kirchliche Gemeinschaft dringend zu 
fördern?

oVerstärkte Beteiligung von Laien in allen Phasen von Entscheidungen
oCharismen und Berufungen
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PEP to go for wiser action
• PEPTO GO wurde seit letztem Jahr auf breiter Ebene eingeführt.
• Es wurde in verschiedensten Gremien wie Pastoralraumteams, 

Landeskirchen sowie Kirchenpflegen und Pfarreiräten usw. ins 
Gespräch gebracht.

• Die Einladung zum Kulturwandel im Lichte einer tragfähigen 
Botschaft des Evangeliums ist auf breite Zustimmung gestossen. 
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PEP to go for wiser action
• Es besteht ein grosser Bedarf an Unterstützung bei den 

Pastoralräumen in Kernfragen wie:
oGlaubwürdigkeit der Kirche ausgelöst von der Krise nach der 

Missbrauchsstudie
oKirchenaustritte
o fehlende bzw. ungleich verteilte finanzielle Mittel
osich schnell verschärfender Mangel an theologischem Fachpersonal
oKleinere Pastoralräume kommen an die Grenze, weil die Teams zu 

klein sind, um sich im Alltag gegenseitig die nötige Unterstützung zu 
gewähren.
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PEP to go for wiser action
• Die Pastoralabteilung des Bistums Basel hat deshalb ein Angebot unter 

dem Namen PEP to go for wiser action entwickelt.
• Geplant sind vier Treffen im zweiten Halbjahr 2025, bei denen es darum 

geht, voneinander zu lernen.
• Alle pastoralen Berufsgruppen sollen gestärkt werden für 

Veränderungsprozesse: 
ou.a. Wie funktioniert Nähe in grösseren Netzwerken?
oWie findet man bei Verzicht und Loslassen mehr Akzeptanz?
oWieviel Sperrigkeit erträgt die Vielfalt?
oWie kann man Menschen beteiligen und begeistern?
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Besten Dank     
für Ihre 
Aufmerksamkeit.
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4. Vortrag Diakonie und kirchliche Sozialarbeit

Michael Frei, Leiter Fachbereich Diakonie und kirchliche Sozialarbeit



Diakonie und 
Kirchliche Sozialarbeit

Michael Frei 
Fachbereich Diakonie und kirchliche Sozialarbeit
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Quelle: Bistum-Basel/Diakonie/Pastoral

Liturgie

Verkündigung

Diakonie im Pflichtenheft 
der in der Pastroal Täti-

gen

Diakonie als Ge-
meindeaufbau

Diakonie als professionelle Soziale 
Arbeit
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UnSichtbare Armut

• Familien

 
• Alleinerziehende Menschen
• Menschen mit niedrigem Einkommen

• Menschen welche alleine Wohnen
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vgl. Bundesamt für Statistik BFS
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vgl. https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/direktionen/finanz-und-kirchendirektion/
sozialamt/armutsmonitoring
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•  Lebensumstände 
•  Gesundheit
• Soziale Kontakte
• Armut
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Diakonie und Kirchliche Soziale Arbeit kann 
unbürokratisch, schnell und innovativ auf 

«entstehende» soziale Nöte eingehen und 
Menschen in sozialen Notlagen unterstützen 
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• Gesamtes soziales Feld

• Soziale Sicherheit  

• Wer wenn nicht die Kirche?

• Subsidiaritätsprinzip 
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Ist –Situation Diakoniestellen und KRSD
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-
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• Diakonie und Kirchliche Sozialarbeit als 
Sympathieträger in der Gesellschaft
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• Wandel, Veränderungen in Kirchgemeinden und Pfarreien 

• Geschwindigkeit des Wandels

• Fragen über die Zukunft meiner Anstellung

• Verunsicherung

• Wie können wir alle Grundaufträge in Zukunft weiterhin 
erfüllen?

• Welche Angebote kann ich in Zukunft noch anbieten?  

• Herausforderung für neue Mitarbeiter Pastoral oder 
Kirchgemeinde 

• Personalmangel in der Kirche
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• Wachsender Bedarf in der Bevölkerung

• Wer wenn nicht die Kirche?
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• Fachbereiche Know-How im jeweiligen 
Themengebiet  zur Verfügung stellen

• Individuelle Unterstützung und Beratung 
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Mehr Infos:

 

www.bistum-basel.ch/vielfaeltige-kirche/diakonie

Michael Frei
Leiter Fachbereich Diakonie und kirchliche 
Sozialarbeit

Munzachstrasse 2 | CH-4410 Liestal
Telefon +41 61 925 17 03
michael.frei@kathbl.ch | www.kathbl.ch Seite 38
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5. Religionsunterricht an Schulen
Ivo Corvini-Mohn, Präsident 
Schreiben vom 20. Mai 2025 an die Kirchgemeinden und Gemeindeleitungen
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6. Rahmenverträge: 
Kollektive Krankentaggeldversicherung    
Obligatorische Unfallversicherungen
Christian Stephan, stv. Verwalter
Nicole Kistler, IC Unicon
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Kirchgemeindekonferenz der 
Röm.-kath. Landeskirche  
2. Juni 2025
Rahmen- und Versicherungsverträge der 
Römisch-katholische Landeskirche des 
Kantons Basel-Landschaft
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51
Mitarbeitende, 
davon

24
Mitarbeitende 
mit eidg. 
Fachausweis

1994
Gründung der 
IC Unicon

1999
Zertifizierung 
nach 
ISO 9001 2008⎯

2004
IC Unicon wird 
Lehrlingsbetrie
b

2012
Mitglied der 
ARTUS GRUPPE

2019
25-jähriges 
Jubiläum,
Übernahme der 
Dr. Gysin + Jeker 
AG, Sissach

Die ARTUS Unicon ist 
DER 
Versicherungsbroker 
für Industrie, Handel, 
Gewerbe und freie 
Berufe, also für die KMU.

2023
Fusion mit Dr. Gysin + Jeker 
AG, 
Re-Branding zur ARTUS Unicon 
AG, Neue Geschäftsführung, 
Zusammenschluss mit Allcons 
AG

2024
30-jähriges 
Jubiläum ARTUS 
Unicon AG, 
Zusammenschluss 
mit Active Brokers 
AG

3
0

02.06.2025

ARTUS Unicon AG
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Persönlich

Mit der ARTUS Unicon AG hat 
der Kunde einen 
«Ansprechpartner für alle 
Versicherungsfragen» – also 
fest zugeteilte 
Kontaktpersonen. 

 Über 35-jährige 
Versicherungspraxis, 
seit 2005 bei ARTUS 
Unicon AG

 Eidg. dipl. 
Versicherungsfachfrau

 Interessen:       
       Tennis, Reisen und 
Lesen

IHRE MANDATSLEITERIN
Nicole Kistler 
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Leistungen

 Wartefrist 30 Tagen bis maximal 730 Tage pro Fall. Für versicherte Personen 
im AHV-Alter besteht eine reduzierte Leistungsdauer von maximal 180 Tage

 80% des versicherten Lohnes
 Höchst versicherter Lohn CHF 300‘000
 Prämiensatz für Männer und Frauen 1.046 %

Kollektive Krankentaggeldversicherung bei der Helsana 
Versicherung
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 12 mitversicherte Kirchgemeinden

 Eigene Policen

 Definitive Lohnabrechnung erfolgt direkt über die Kirchgemeinden

 Schadenmeldungen erfolgen mit den erhaltenen Policen direkt über die 
Helsana Versicherung

Versicherte Kirchgemeinden
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/ KOLLEKTIVE 
UNFALLVERSICHERUNG
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Per 1.1.2025 Wechsel von der Swica Versicherung zur Helsana Versicherung. 
Auf Grund des Kollektiven konnten die Prämiensätze gesenkt werden:

Sätze Swica Versicherung bis 31.12.2024  BU 2.35 ‰ und NBU  11.84 ‰

Sätze Helsana Versicherung ab 01.01.2025  BU 1.377 ‰ und NBU  10.247 ‰

Kollektive Unfallversicherung bei der Helsana Versicherung
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 Vollmacht                     wird von der ARTUS Unicon zugestellt.

 Schadenrendement                   wird  von der ARTUS Unicon mit der Vollmacht einverlangt.

 Offerte                                               wird von der ARTUS Unicon zur Unterschrift zugestellt.

 Police                                             wird von der ARTUS Unicon zugestellt.

 

Eintritte in die Rahmenverträge per 1.1.2026
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 Vertrag kommt per 31.12.2025 zum Ablauf.

 Guter Schadenverlauf.

Voraussetzungen
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/ HAFTPFLICHT-
VERSICHERUNG
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Deckung der römisch-katholischen Landeskirchen für die Kirchgemeinden.

 Vermögensschäden – finanzielle nachteilige Folgen von Dritten wegen Pflichtverletzung, 
falscher Beratung etc.

 Vertrauensschäden – wenn einem Unternehmen durch vorsätzliche unerlaubte Handlungen 
von den eigenen Mitarbeitern ein Vermögensschaden zugefügt wird.

       Keine Deckung besteht, wenn die Unterschlagung durch extern finanzierte 
Treuhandgesellschaften erfolgt.

        WICHTIG    Die Kirchgemeinden müssen für Personen- oder Sachschäden eine eigene 
                Haftpflichtversicherung abschliessen.

Haftpflichtversicherung der Römisch-katholische Landeskirche 
bei der AXA-Versicherung
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Die  Organhaftpflichtversicherung ist ein wichtiger Versicherungsschutz für 
Entscheidungsträger. Sie schützt die Mitglieder der Kirchgemeinde vor der 
persönlichen Verantwortlichkeit (Haftung für Schäden aus Organverhältnissen).

Beispiele;
 Fehleinschätzungen und mangelnde Sorgfalt
 Unbefugte oder unvorsichtige Darlehens- oder Investitionspolitik
 Falsche Darstellung der finanziellen Lage 
 Vorwurf des Mobbings oder sexuellen Belästigungen

Organhaftpflichtversicherung der Römisch-katholische 
Landeskirche bei der Liberty Mutual Insurance
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In der Organhaftpflichtversicherung der Römisch-katholischen Landeskirche bei der Liberty 
Mutual sind die Kirchgemeinderäte mitversichert.

Für alle anderen Personen der Kirchgemeinde besteht kein Versicherungsschutz.

Organhaftpflichtversicherung (D&O) der Römisch-katholische 
Landeskirche bei der Liberty Mutual Insurance
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Fragen?
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7. Information über Fusionen von Kirchgemeinden
Silvan Ulrich
Landeskirchenrat Ressort Rechtsdienst
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8. Rückmeldungen/Erfahrungen
Pfarrblatt «Lichtblick»
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9. Ausblick zur Sitzung des Landeskirchenparlaments 
von Mittwoch, 18. Juni 2025 in Münchenstein

Ivo Corvini-Mohn

• Jahres- und Rechenschaftsberichte 2024
• Jahresrechnung 2024
• Festlegung jährliche Zuweisung an Baufonds für die Jahre 2026 – 2029
• Genehmigung der revidierten Trägervereinbarung über eine gemeinsame 

Ökumenische Medienverleihstelle
• Neuordnung Vertrag betr. ökumenische modulare Ausbildung für 

Katechetinnen und Katecheten mit Fachausweis in der Region 
Nordwestschweiz (OekModula)
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9. Diverses
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